
Geschick des sakramentalen Kırchen- lısche Abendmahlsgefi1einschaft, nıcht
gedankens und damıt der Einsicht In ohne noch einmal eıt auszugreıfen. So
die soteri10ologısche Subjekthaftigkeit der ist dem Amt ıne eigene kleine Abhand-

Jung gew1ıdmet (160 Seiten), dıe auchKırche) VON Jesus bıs ZU I1 Vatıkanum
un! ist anhand der gewählten Exempel erklärt, aru der angestellten ntier-
bemüht, den an: der Forschung suchung der bıblıschen Schriften wen1g
dıskutieren. Die zweıte Abteilung sSk1iz- Gewicht zukommt. Von ein1ıgen Teilkon-
ziert entsprechend auf Seiten napp SCNSCH, die Streitfragen der end-
dıe früheren kanonıschen Bestimmun- mahlslehre betreffen, wird dıe ekklesıiale

Einlösbarkeit bezweiılelt.SCH über gottesdienstliche und sakra-
mentale Gemeininschaft mıt nıchtrömi- Unbestreıtbar SInd dem Buche der
schen Christen. wissenschaftliıche Anspruch un: die

Der zweıte Hauptteıl ist In der ersten unbeholfene Sprache, der aufgewendete
Abteilung (160 Seıten) der Ekklesiologıe Fle1lß bei Oormalen Mängeln (Z:B sSınd
un! dem Okumenismus des I1 Vatıiıka- dıe Verwelse innerhalb der Arbeıt nıcht
N1UINS gewidmet. Das letzte Konzıil hat rektifiziert). Die enntnıs des Pro-
die Sakramentalıtät der Kırche ehramt- testantısmus äßt wünschen übrıig.
ıch festgelegt. Sıe gılt VO  — der Kırche als (Walter Klaıber gehört der Evangelısch-
Gemeinschaft, deren notwendige Insti- methodistischen Kırche d und auch
tutionalıtät V{. 1m Anschluß Eckhard Lessing ist kein typısch luthe-
H. U. v. Balthasar erläutert. Die inklu- rischer Autor). Evangelıschen Theolo-
S1VEe Fassung des Begriffs der christ- SCH miıt ein1ıger Geduld kann dıie Arbeıt
lıchen Kırche durch das Konzıil ste. Verständnis für katholische Posıt10-
ZU streng nehmenden subsıistıt WarTr NnenNn und postkonzılıares Selbstbewußt-
ın Spannung. (Aus iıhr folgt dıe Orga- sein helfen und regt dadurch vielleicht
nısche Einheıiıt als 1el des ÖOkumenis- ıhr eigenes Nachdenken beıdes
mus.) Wort und Sakrament sınd die nötig.
materıalen, das (hierarchısch gestufte) Heıino (jaese
Amt aber das Oormale Konstitutionsele-
ment der Kırche. Ihre soter10logische
Subjekthaftigkeıt verdeutlicht das Buß- UN  C
sakrament In der zweıten Abteilung
skızzlert V{f. auf Seıten) dıe auf das
Konzıil gegründete CHEGETE Gesetz- Freikirchen und konfessionelle Minder-

heıitskıiırchen FEın Handbuch Im Augebung. Der Vergleich mıiıt den Ööstlıchen
Kıirchen äßt den größeren Abstand trag der Theologischen Studienabte1l-

Jung beim und der Evangelischenden aus der Reformation hervorgegan- Kırchen ıIn der DD  z herausgegebenNCn kırchlichen Gemeıinschaften
erkennen. Zweilerle1l hindert, Au der Von ubert Kıirchner. Evangelische

Verlagsanstalt, Berlın 1987Taufe weıtreichende Folgerungen abzu-
(Luther-Verlag, Biıelefeld). 179 Seıtenleıten: Sıe ist (nach katholischer Auffas-

sung NUur der Anfang der Eıingliede- LN 21,—
Tung, und INan darf VO der jeweılıgen Das ist eın hilfreicher Beitrag ZUT
kırchlichen Gemeinschaft nıcht abse- Darstellung und Erklärung der konfes-
hen, In die S1e eingebettet ist s1ionellen Landschaft in der DD  z Über

Der drıtte Hauptteıl (260 und Sel- sechs Freikirchen und dre1 konfess10-
ten) behandelt dıe katholisch-evange- nelle Minderheıitskirchen, erfaßt VOon
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Autoren, die dazu VO  — den Leıtungen der Größenordnung nıcht bloß zwischen
der Kırchen und Gemeinschaften autO- Großkıirche und diesen Grupplerungen
risiıert worden sınd, ırd gehandelt. Die besteht, sondern auch untier jenen: SO
Alt-Katholische Kırche ommt, Was g1bt In der DDR, LU einmal die
„ausdrücklıch bedauert*‘ ırd S 8), FExtreme CHNNCI, 51 Quäker und
nıcht VOTI weder im Bereich der 01010 Methodisten. Wie geht INan beı
Selbstdarstellungen noch 1m ystema- solchen unterschiedlichen Quantıitäten
tischen eıl des Buches, der Anmer- dennoch ökumenisch miteinander um?
kungen ZU Verhältnis ‚„Evangelische Der Abschnitt über die ‚„‚Arbeitsgemeıin-
Freikırchen und der und der Evange- schafit Christlicher Kırchen In der
ıschen Kırchen 1n der DD S 168 f} (S. g1ibt dafür wen1g her.
enthält Das ist insofern schade, da dıe Das nunmehr vorliegende andbuc
Gemeilinsame ZWI1- ist eın wichtiges Nachschlagewerk. EsGesprächsgruppe
schen dem Gemeindeverband der Alt- unterrichtet gestrafft und überprüfbar
Katholischen Kırche In der DDR un über einen wichtigen Bereich kırch-

lıchen Lebens in der DD  7dem BEK aufgrund der 985/86 geführ-
ten Verhandlungen dıie wechselseıtige
gastwelse Einladung ZUr Abendmahls- ar Ruppert Uu. E Zum IhemaTeilnahme ıIn den Gemeıinden dUSSC-
sprochen hat Wer den ‚„„Bericht über ‚„„‚Dıaspora und Okumene*‘. Handrei-

dıe theologischen Gespräche zwıschen chung für Erwachsenenbildung, el1-
gionsunterricht un Seelsorge. Verlagdem Bund Evangelisch-Freikirchlicher

Gemeinden und dem und der Evange- Bonifatius-Druckerel, Paderborn 1986

ischen Kırchen ın der oder den Seıiten. Kt 1E30. Mengen-
preise.‚„Arbeıtsbericht der gemeınsamen KOMm-

mM1sSsS1ıOonN für theologische Gespräche ZW1- ‚„Eın Brief dıe Referenten, Re-
unter-schen dem und der Evangelıschen Kır ligionslehrer und Seelsorger‘‘

chen in der DD  z un der Evangelisch- streicht anstelle eines Vorwortes die
methodistischen Kırche in der DDR:' 1m Zielsetzung dieses Buches als Handreı1-
Wortlaut nachlesen möchte, kann das chung für die Erwachsenenbildung. Den
worauf Aaus drucklegungstechnischen 1er Teılen (Dıaspora Aaus der Sicht des
Gründen in der anzuzeiıgenden Veröf- Alten Jlestamentes und des Neuen esta-
fentlichung nıcht eigens hingewlesen mentes, der Dogmatık und 1mM Span-
wird) in „Zeichen der Zeıt“‘ - nungsfeld VON Säkularısmus und Oku-

129 f bzw. 1Im Amtsblatt der Evange- mene folgen eın Anhang miıt einer
liısch-Lutherischen Landeskirche Sach- Begriffstabelle, Dıasporakarten Au der
SCI15 Nr. 12—14/87 un Zeıt des Alten un! des euen estamen-

Hubert Kırchner VOIl der Theolo- tes SOWI1E der heutigen Situation In der
gischen Studienabteilung geht einfüh- Bundesrepublık Deutschland, ein1ıge Ar-
rend der rage nach, Was eigentlich iıne beıitstexte und schlıeßlich eın knappes,
Freikirche sel gut ausgewähltes Literaturverzeıichnıis.

Die Einzeldarstellungen bemühen Be1l der Durcharbeıtung der breıt
angelegten Thematık erweiıist siıch diesich In Kurzfassung Geschichte,

Lehre, PraxIı1s und Statistik der Jeweılı- Begriffstabelle S 86) als außerst hılf-
SCH Freikıirche bzw. konfessionellen reich: Jüdiısche Dıaspora findet iıhr
Minderheitskirche referleren. Dabe!l Gegenüber in den Nichtjuden und ın der
ırd auch deutlich, daß das Problem Welt, christliche Dıaspora iın Juden und
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